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1. Das DJV LaberLagerFeuer 
 

Neben wirtschaftlichen Einbußen, einem überall latent lauernden Infektionsrisiko und 
massiven Einschränkungen bei der Kinder- und Jugendlichenbetreuung bzw. -bildung hat die 
Corona-Pandemie auch zu einem zunehmenden Mangel an sozialen Kontakten geführt. Und 
das in einer Zeit, in der es durchaus guttun kann, sich den Frust oder die Sorgen einmal von 
der Seele zu reden.  
 
Deswegen wollen wir etwas testen: Das DJV LaberLagerFeuer! Wir laden ein zu erzählen, was 
es zu erzählen gibt, zu kritisieren, was schon immer mal kritisiert werden sollte oder zu loben, 
was des Lobes wert ist! Und das Ganze natürlich virtuell – und zwar über den vielen sicher 
bekannten Anbieter von Videokonferenzen „Zoom“. 
 
Aktuelle Termine geben wir in unserem Newsletter bekannt. Und wenn sich das Format 
bewährt, dann machen wir das zu einer Regelmäßigkeit – versprochen! 
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2. Was von Corona bleibt… 
 
…sind, neben der Erkenntnis, wie zerbrechlich unser wirtschaftliches und soziales Gefüge 
tatsächlich ist, die Videokonferenzen – so viel steht fest. Mittlerweile dürfte sich überall 
herumgesprochen haben, dass man, um effektiv zusammen zu arbeiten, sich nicht mehr 
zwangsweise auch physisch im selben Raum aufhalten muss.  
 
Wir wollen uns im DJV Thüringen ja nicht selbst über den grünen Klee loben – machen’s aber 
jetzt trotzdem. Denn unser Vorstand tagt schon seit langem hauptsächlich per Skype, was die 
Entfernungen zwischen den einzelnen Protagonisten auf ein Minimum schrumpfen. 
 
Am 22. Juni 2020 wurde erstmals auch die DJV Gesamtvorstandssitzung, also das Treffen der 
Vorstandsvorsitzenden und GeschäftsführerInnen aller DJV Landesverbände, online realisiert. 
Und - siehe da! – es klappte hervorragend. Waren sonst für solche Sitzungen mindestens 
anderthalb Tage angesetzt, waren wir dieses Mal in 2 Stunden und 45 Minuten durch. 
Natürlich ist dies nicht nur den äußerst disziplinierten TagungsteilnehmerInnen zu verdanken, 
sondern auch der ausgezeichneten Vorbereitung der Geschäftsstelle des Bundesverbandes. 
 
 

3. Was von der Gesamtvorstandssitzung bleibt… 
 
…sind unter anderem zwei neue Namen. Der erste lautet Ella Wassink. Sie ist die Nachfolgerin 
von Kajo Döhring in der Hauptgeschäftsführung des Bundesverbandes. Kajo Döhring 
verabschiedet sich Ende des Jahres in den Vorruhestand. Ella Wassink hat Politikwissenschaft 
studiert und unter anderem 14 Jahre lang beim Deutschen Presserat gearbeitet. Einigen 
Mitgliedern dürfte sie bereits bekannt sein, denn zu ihrer Vita gehört auch eine 
Elternzeitvertretung als stellvertretende Pressesprecherin und Bildungsreferentin im DJV. Ella 
Wassink hat zudem einen Magisterabschluss in Sozialmanagement und war seit 2016 
Geschäftsführerin des Dachverbandes Berliner Selbsthilfe-Kontaktstellen.  
 
Der zweite neue Name lautet Christian Wienzeck. Er folgt Gerda Theile im Referat „Tarife“ 
nach, weil Frau Theile nach fast 33-jähriger Tätigkeit für den DJV Ende Juni in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen ist. Christian Wienzeck war zuletzt als 
Syndikusrechtsanwalt für die Scania Deutschland GmbH tätig und zuvor beim Deutschen 
BundeswehrVerband, der Gewerkschaft der Soldatinnen und Soldaten, Abteilungsleiter im 
Bereich „Verbandspolitik und Recht“.  
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4. Nur ganz fix ein paar Zahlen 
 
Und zwar von der Versammlung der Gesellschafter (zu denen auch der DJV Thüringen gehört) 
des Versorgungswerks der Presse. Dort blickt man auf ein überaus erfolgreiches Jahr zurück. 
So wurden eine rekordverdächtige Anzahl von Neuverträgen (+36%) abgeschlossen, was 
natürlich zu einer ebenso rekordverdächtigen Höhe der Beitragseinnahmen führte.  
 
Natürlich sieht man für dieses Jahr aufgrund der Corona-Krise Risiken. Allerdings ist die 
Presseversorgung aufgrund ihrer Anlagestrategie relativ krisensicher aufgestellt. Geradezu 
prophetisch erscheint daher der bereits Ende des vergangenen Jahres festgelegte 
Garantiezins, der für das Versorgungsprodukt „Perspektive“ auf 3,7% gesenkt wurde und für 
das Versorgungsprodukt „Klassik“ auf 3,4%. Ein kurzer Überblick über die Anbieter privater 
Alters- und Rentenversicherungen zeigt, dass man damit aber noch immer über dem 
Marktdurchschnitt liegt. 
 
Übrigens: Mit nur 50 Euro im Monat kann man bei der Presseversorgung in die private 
Altersvorsorge einzahlen. Und nicht nur das: Für den gleichen Mindestbetrag kann man sein 
Kind (oder gleich mehrere) ebenfalls dort versichern. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.presseversorgung-presseversorgungswerk.de. 
 

 
 
 

5. Save the date! 
 
Natürlich wollen wir auch in diesem Jahr unsere erfolgreiche Reihe unter dem Titel 
„Brückenschlag“ fortsetzen und Journalismus auf der einen sowie PR- und 
Öffentlichkeitsarbeit auf der anderen Seite zusammenbringen. Und inzwischen gibt es dafür 
auch einen Termin, und zwar 
 
 Samstag, den 17. Oktober 2020. 
 
Zeit wird wieder der Vormittag sein, Ort erneut das Haus Dacheröden in Erfurt und im Fokus 
stehen diesmal die sozialen Medien wie Facebook, Instagram, Twitter oder LinkedIn.  
 
Das sollte als Teaser reichen. Die Einladungen gehen selbstverständlich rechtzeitig raus, es 
schadet aber sicher nicht, sich diesen Termin im Kalender schon einmal zu blocken. 
 

 
 
 

http://www.presseversorgung-presseversorgungswerk.de/


6. Audi amice me! 
 
Nicht vergessen werden soll an dieser Stelle, auf unsere neuste Podcast-Episode hinzuweisen. 

Zu Gast bei Mariana Friedrich ist dieses Mal unser Vorstandsmitglied Dr. Bernd Seydel, Titel: 

„Fotografen haben (nicht nur) Namen“. Er schildert die wachsende Konkurrenz, mit der 

FotografInnen zu kämpfen haben und spricht über BildjournalistInnen in Thüringen, Bildrechte 

und den Wert der Pressefreiheit.  

Nach wie vor freuen wir uns auf Themenvorschläge! Was interessiert unsere Mitgliedschaft, 
was wolltet ihr / was wollten Sie schon immer mal von uns wissen oder was schon immer mal 
loswerden? Denn natürlich sind wir nicht nur auf der Suche nach Themen, sondern auch nach 
GesprächspartnerInnen! 
 
Unseren Podcast findet man auf vielen gängigen Plattformen, so bei Anchor.fm, bei Spotify, 
bei Google Podcasts, Breaker, Overcast.fm, Pocket Casts oder Radio public.  
 
Stay tuned!  
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7. Wir sind wieder da! 
 
Ab sofort ist unsere Geschäftsstelle wieder besetzt, nachdem wir in den vergangenen Wochen 
vor allem aus dem HomeOffice heraus gearbeitet haben. Dennoch bitten wir darum, sich 
vorher kurz telefonisch oder per Mail anzukündigen und nur in Fällen, in denen es 
unumgänglich ist, den persönlichen Kontakt zu suchen, damit das Infektionsrisiko für alle 
Beteiligten so gering wie möglich bleibt. Vielen Dank! 
 

https://anchor.fm/djvthuer
https://open.spotify.com/show/4HzWN2n4gBajlbn87zRNGq
https://podcasts.google.com/?feed=aHR0cHM6Ly9hbmNob3IuZm0vcy8yMGU0OWY0Yy9wb2RjYXN0L3Jzcw%3D%3D
https://www.breaker.audio/djv-thuringen-podcast
https://overcast.fm/itunes1515199814/djv-th-ringen-podcast
https://pca.st/rus4u5hk
https://radiopublic.com/djv-thringen-podcast-8jykR7

